
GFS-Standards für das Fach Biologie 

Klasse 7 (und 8) 
Die Gleichwertige Feststellung von Schülerleistungen (GFS) wird im Fach Biologie in Form eines Referates erbracht, 
das auch das Vorstellen eines Experimentes beinhalten kann.  
Die Leistung umfasst eine schriftliche Ausarbeitung, den Vortrag und ein anschließendes Kolloquium. 
 
Die Anforderungen an eine GFS wurden für’s Oken an einem pädagogischen Tag erarbeitet.  
Für Klasse 7 und 8 gelten in Biologie die Regelungen für Klasse 8.  
siehe: www.oken.de/ -> Service -> Tipps für Referate -> Referate in Klasse 8 
Rot markiert sind zusätzliche Regelungen für das Fach Biologie 
Hier findest du alle Regelungen noch mal in Kürze zusammengefasst: 
 
Schriftliche Ausarbeitung:  
es sollten 5 DIN-A-4 Textseiten nicht überschritten werden  
PC benutzen, in Ausnahmefällen ein ordentliches handschriftliches Referat  
Korrekturrand: rechts, 3cm  
Schriftart: Times New Roman,  
Schriftgröße 12,  
Zeilenabstand 1,5-fach 
 
Die schriftliche Fassung enthält: 
• Deckblatt (Name, Thema, Fach, betreuende Lehrkraft, Datum)  
• Unterschriebene Erklärung über die eigenständige Erstellung („Ich bestätige, dass ich alle Entlehnungen 

(sowohl dem Wortlaut als auch dem Sinn nach) aus allen von mir benutzten Quellen als solche kenntlich 
gemacht habe. Mir ist bekannt, dass meine Leistung mit der Note ungenügend gewertet wird, falls dies nicht 
zutrifft. “) 

• Inhaltsverzeichnis (i.A. ohne Seitenzahlen) 
• Textseiten 
• Quellenverzeichnis (Angabe der verwendeten Bücher und Internet-Seiten, letztere mit Datum!) 
• Anhang mit Material 

 
Präsentation: 10-20 Minuten, frei vorgetragen mit sinnvollem Medieneinsatz 
 
Handout/Thesenpapier: => das Thesenpapier ist kürzer als die schriftliche Form und enthält nur die wesentlichen 
Informationen. Daher muss es übersichtlich und sauber gegliedert sein! 
 
Bewertung: 
Der Inhalt deines Referates mit dem anschließenden Kolloquium ist der wesentlichste Punkt bei der 
Bewertung.  
Bei einer mangelhaften fachlichen Leistung (Note 5 und schlechter) kann die Gesamtnote nicht ausreichend 
oder besser sein. Eine ordentliche fachliche Leistung (mindestens 3,5) kann wegen einer wenig gelungenen 
Präsentation nicht unter die Schwelle von „ausreichend“ gedrückt werden. 
Die GFS-Note fließt in die Bionote mit dem Stellenwert einer Klassenarbeit ein. 
 
Abgabetermin der schriftlichen Ausarbeitung und der Kopiervorlagen:  
1 Woche vor dem GFS-Termin 

 



Klasse 9 und 10 (und 11 bis 2009) 
 
Die Gleichwertige Feststellung von Schülerleistungen (GFS) wird im Fach Biologie in Form eines Referates erbracht, 
das auch das Vorstellen eines Experimentes beinhalten kann.  
Die Leistung umfasst eine schriftliche Ausarbeitung, den Vortrag und ein anschließendes Kolloquium. 
 
Die Anforderungen an eine GFS wurden für’s Oken an einem pädagogischen Tag erarbeitet.  
Für Klasse 9 und 10 gelten in Biologie die Regelungen für Klasse 11. 
siehe: www.oken.de/ -> Service -> Tipps für Referate -> Referate in Klasse 11 
Rot markiert sind zusätzliche Regelungen für das Fach Biologie 
Hier findest du alle Regelungen noch mal in Kürze zusammengefasst: 
 
Schriftliche Ausarbeitung:  
mind. 4 DIN-A-4 Textseiten am PC erstellt 
Korrekturrand: rechts, 3cm  
Schriftart: Times New Roman,  
Schriftgröße 12,  
Zeilenabstand 1,5-fach 
 
Die schriftliche Fassung enthält: 
• Deckblatt (Name, Thema, Fach, betreuende Lehrkraft, Datum)  
• Unterschriebene Erklärung über die eigenständige Erstellung („Ich bestätige, dass ich alle Entlehnungen 

(sowohl dem Wortlaut als auch dem Sinn nach) aus allen von mir benutzten Quellen als solche kenntlich 
gemacht habe. Mir ist bekannt, dass meine Leistung mit der Note ungenügend gewertet wird, falls dies nicht 
zutrifft. “) 

• Inhaltsverzeichnis (i.A. ohne Seitenzahlen) 
• Textseiten 
• Quellenverzeichnis (Angabe der verwendeten Bücher und Internet-Seiten, letztere mit Datum!) 
• Anhang mit Material 

 
Präsentation: 15-20 Minuten, frei vorgetragen unter Verwendung der Fachsprache und mit sinnvollem 
Medieneinsatz 
 
Handout/Thesenpapier:  
Thesenpapier (1 DIN A4 Seite),  
• informiert über die wichtigsten Aspekte des Themas  
• enthält Datum, Name, Fach, Name der Lehrkraft, Thema und die wichtigsten Quellen  

Zusätzlich kann ein Arbeitsblatt erstellt werden, das zur Vertiefung bestimmter Schwerpunkte dient. 
 
Bewertung: 
Der Inhalt deines Referates mit dem anschließenden Kolloquium ist der wesentlichste Punkt bei der 
Bewertung.  
Bei einer mangelhaften fachlichen Leistung (Note 5 und schlechter) kann die Gesamtnote nicht ausreichend 
oder besser sein. Eine ordentliche fachliche Leistung (mindestens 3,5) kann wegen einer wenig gelungenen 
Präsentation nicht unter die Schwelle von „ausreichend“ gedrückt werden. 
Die GFS-Note fließt in die Bionote mit dem Stellenwert einer Klassenarbeit ein. 
 
Abgabetermin der schriftlichen Ausarbeitung und der Kopiervorlagen:  
1 Woche vor dem GFS-Termin 
 


